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Das Furios 3000.2 in leichter Sprache 
Hier erklären wir das Furios 3000.2 in leichter Sprache. 

Das Furios 3000.2 ist ein Festival. 

Ein Festival ist ein besonderes Fest. 

Es ist am 04. November 2023. 

Es gibt verschiedene Veranstaltungen auf dem Furios 3000.2. 

Es gibt Workshops. 

Es gibt Konzerte. 

An den Workshops und Konzerten kannst du teilnehmen. 

 
 

Konzerte 

Zu einem Konzert treffen sich Musiker und Musikerinnen. 

Sie sind eine Band. 

Sie machen zusammen Musik auf der Bühne. 

Die Musik ist live. 

Es ist keine Aufnahme. 

 
 

Netzwerk und Lokal 

Man kann bei Fortbildungen mitmachen. 

Man kann etwas Neues lernen. 

Man Menschen aus der Wirtschaft kennenlernen. 

[Wirtschaft ist alles, was Menschen mit Geld machen.] 

Oder Menschen, die als Profis im Bereich Musik arbeiten. 

 
Netzwerk bedeutet: 

Es geht um die Zusammenarbeit zwischen Musikern und Musikerinnen, Veranstaltenden, Ämtern 

und Technikern und Technikerinnen. 

Man kann sich austauschen. 

 
 

Und lokal bedeutet: 

Es geht um Musik aus Osnabrück. 
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Das Furios 3000.2 fördert Musik-Angebote in Osnabrück. 

 
 

Wer kann beim Furios 3000.2 mitmachen? 

Beim Furios 3000.2 können alle mitmachen: 

• das Team der Festival-Machenden 

• Veranstaltende 

• Künstler und Künstlerinnen 

• das Publikum 

Sie können ihre Gedanken und Ideen zu verschiedenen Themen einbringen. 

Zum Beispiel Gedanken zum Zusammenarbeiten. 

Gedanken zur Musik. 

Und Gedanken zur  Zukunft. 

Darüber wollen wir uns austauschen. 

 
Wenn du mitmachen möchtest, kannst du eine Karte kaufen. 

Der Preis ist: 

 
• 15 € Konzert-Ticket – 12 € ermäßigt 

• 8-15 € Workshop-Ticket – 5-15 € ermäßigt (je nachdem, wie viele Workshops du besuchst) 

• 20 € Soli-Ticket 
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Das Festivalgelände: 
Auf dem Festivalgelände gibt es zwei Häuser:  

 

Lagerhalle  

Rolandsmauer 26 

49074 Osnabrück 

Telefon 0541-33874-0 

 
 

Saal Bocksmauer  

Bocksmauer 11 

49074 Osnabrück 

 
 

Das Festival wird so barrierearm wie möglich sein. 

Die Wege vor dem Haus sind aus Stein. 

Die Wege haben manchmal Löcher. 

Die Wege sind trotzdem nicht schwer zu gehen. 

 
 

Wenn du sitzen möchtest, bekommst du einen Stuhl. 

Wenn du Durst hast, kannst du gratis Wasser bekommen. 

 
WC/Toilette: 

In den Häusern gibt es barrierearme Toiletten. 

Die kannst du mit deinem Euroschlüssel öffnen. 

Oder du fragst uns und wir öffnen das WC. 

Es gibt Tampons und Binden gratis auf jeder Toilette. 
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Reise: 

Zum Festival fahren viele Busse und Taxen. Den Plan findest du auch an der Bar. Es gibt Parkplätze 

in der Nähe. 
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Das Furios 3000.2 ist gegen rassistische Diskriminierung. 

Es unterstützt BiPoC. 

Das Furios 3000.2 ist gegen sexistische Diskriminierung. 

Es unterstützt queere FLINTA. 

 
Wenn du auf das Furios 3000.2 kommen willst, freuen wir uns auf dich! 

Alle Informationen gibt es auch auf der Internetseite www.furios3000.de 

 
Wenn du Fragen hast, schreibe uns bitte eine E-Mail. 

Unsere E-Mail-Adresse ist: 

info@furios3000.de 

 

 

 

 

WÖRTERBUCH 
(Quelle: https://in-vision.org/) 

Barriere: 

Eine Barriere ist ein Hindernis. 

Eine Barriere kann zum Beispiel eine Treppenstufe oder eine geschlossene Türe sein. 

Barriere·arm bedeutet: So wenig Barrieren wie möglich. 

BiPoC: 

BiPoC sind zum Beispiel: 

Schwarze Menschen und asiatische Menschen und arabische Menschen. 

BiPoC erleben durch Rassismus Diskriminierungen. 

Sie werden zum Beispiel beim Amt schlecht behandelt. 

Oder bekommen keine Wohnung. 

 
Diskriminierung: 

Menschen auf niedrigen Positionen haben Nachteile. 

Sie kriegen zum Beispiel: 

schlechte Arbeit und wenig Lohn. 

Und werden schlecht behandelt. 

Das schwierige Wort dafür heißt: 

Diskriminierung. 

Rassismus: 

Das System was weißen Menschen Vorteile gibt heißt: 

Rassismus. 

Rassismus unterscheidet weiße Menschen von nicht-weißen Menschen. 

mailto:info@furios3000.de
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Die Abkürzung für verschiedene nicht-weiße Menschen heißt: 

BiPoC. 

 
rassistische Diskriminierung: 

Vor langer Zeit haben weiße Menschen Gesetze gemacht. 

Diese Gesetze haben weißen Menschen mehr Rechte gegeben. 

Das schwere Wort dafür heißt: 

weiße Privilegien. 

Nicht-weiße Menschen hatten weniger Rechte. 

Das schwere Wort dafür heißt: 

rassistische Diskriminierung. 

 
Sexismus: 

Das System was Männern Vorteile gibt heißt: 

Patriarchat. 

Nicht-männliche Menschen haben Nachteile vom Patriarchat. 

Das Schwierige Wort dafür heißt: 

sexistische Diskriminierung. 

 
Der Sammelbegriff für nicht-männliche Menschen heißt: 

FLINTA-Personen. 

 
Queer und Norm: 

Queer ist ein Sammel·begriff für Menschen. 

Das Geschlecht oder die Sexualität von queeren Menschen ist außerhalb der Norm. 

Das Wort Norm kommt von „normal“. 

Eine Norm ist zum Beispiel: 

Es gibt nur männliche oder weibliche Personen. 

Das schwierige Wort dafür heißt: 

binäre Geschlechterordnung. 

 
Eine andere Norm ist: 

Frauen lieben nur Männer. 

Und Männer lieben nur Frauen. 

Das schwierige Wort dafür heißt: 

Heterosexualität. 

Queere Menschen erfüllen nicht die Norm der binären Geschlechterordnung. 

Oder sie erfüllen nicht die Norm der Heterosexualität. 
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Awareness 
Der Begriff Awareness kommt aus dem Englischen. 

Er bedeutet Wahrnehmung oder Bewusstsein. 

Er beschreibt Grenzen und Bedürfnisse von Menschen. 

Wir unterstützen Menschen, wenn ihre Grenze überschritten wird. 

Das sind oft BIPoC, Menschen aus einem anderen Land, FLINTA+ und 

LGBTQIA+. 

Wir sind gegen Diskriminierung. 

Wir wollen, dass jeder Spaß hat. 

Wir helfen bei einem Problem. 

Wir helfen dir, wenn du Angst hast. 

Wir haben einen Raum, wenn du Ruhe brauchst. 

Wir erzählen dein Problem nicht weiter. 

Wenn du Hilfe brauchst, rede mit uns. 

Du kannst dich immer melden. Auch wenn die Veranstaltung schon vorbei ist. 


